
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 22. September 2014

Antrag: 

Umnutzung ehemaliges Holzkontor erfordert Bebauungsplan

Der Stadtrat möge beschließen:

Zur geplanten Umnutzung der Gewebeflächen Rosenheimer Straße 112 – 114 (ehem. Holzkontor) 
in Haidhausen ist die Aufstellung eines Bebauungsplanes und ggf. die Änderung des 
Flächennutzungsplans erforderlich. Hierbei müssen vor allem die Bedürfnisse der Familien und 
Kinder in den ca. 100 geplanten Wohnungen berücksichtigt werden, im Planungsgebiet muss 
insbesondere eine Kindertagesstätte mit errichtet werden.

Begründung:

Haidhausen ist eines der am dichtesten besiedelten Stadtviertel. Durch zahlreiche Umnutzungen 
von Gewerbegebieten und Nachverdichtungen hält auch der Zuzug Junger Familien unvermindert 
an. Alle in Au/Haidhausen bestehenden Kindertagesstätten sind ausgelastet. Bereits bei der 
Umstrukturierung des ehemaligen Bernbachergeländes verzichtete die Stadtverwaltung auf die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes – und damit auf die Schaffung einer Kita zur Abdeckung der 
verursachten Nachfrage. Dies darf sich jetzt bei der Nachverdichtung auf dem Gelände des 
ehemaligen Holzkontors nicht wiederholen. 

Brigitte Wolf (DIE LINKE), Sonja Haider (ÖDP)
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